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Die Jugendberaterin Marion Heeb zeigt den Mädchen, dass im Moment nur drei Viertel des Auges mit Kajal geschminkt werden.
Der Jugendtreff «Jugendegg» verwandelte sich gestern Morgen in einen riesigen Schönheitssalon. Auf den Tischen standen Spiegel und Pinsel-Sets für 13 Mädchen im Alter von zwölf bis 16 Jahren bereit. In der Küche fand man Milch, Avocado, Gurke, Olivenöl, Salz und Honig für Gesichtspeeling und Masken. Die kosmetischen Produkte wurden alle von der Dropa Drogerie, Oberriet, zur Verfügung gestellt. Die Mitarbeitenden des Coiffeur Modus übernahm am Nachmittag ehrenamtlich das Hairstyling der Oberstufenschülerinnen.

Auf Wunsch der Mädchen
Am «Beauty- & Styling Day for Girls» zeigt die Jugendberaterin Marion Heeb allen interessierten Mädchen, wie sie sich richtig stylen können. Die Gesichter wurden gereinigt und die Haut anschliessend mit selbsthergestelltem Peeling und Masken verwöhnt. «Ich achte darauf, dass herkömmliche Haushaltsmittel für die Gesichtspflege verwendet werden, damit die Mädchen das Peeling und die Masken auch problemlos zu Hause herstellen können», erläutert die angehende Sozialpädagogin Marion Heeb.
Auf Wunsch der Mädchen leitet die aufgestellte Jugendberaterin öfters im Jahr solche Beauty-Tage. Tipps und Tricks für ein perfektes Styling holt sie sich dabei immer wieder neue, von ihrer Mutter, welche als Drogistin in der Dropa Drogerie, Oberriet, arbeitet. «Obwohl ich nun schon einige Schminkkurse für Mädchen im Rahmen der Jugendarbeit angeboten habe, kann ich immer wieder neue Tipps und Tricks geben, da es laufend neue Make-up-Trends gibt.»

Schminken – das Thema schlechthin
Nachdem sich die Mädchen ausgiebig gereinigt haben, half ihnen Marion Heeb, beim Tages-Make-up die richtigen Farbtöne zu wählen. Unterstützt wurde die Leiterin dabei von Veronika Loos, welche ab Mai ebenfalls bei der Jugendarbeit in Altstätten tätig ist. Sechs Jahre lang arbeitete sie bereits 
als Jugendarbeiterin in Vorarlberg: «Auch in Vorarlberg haben wir jähr​-
lich solche Ferienprogramme durchgeführt. ”Beauty Days“ kommen bei den Schülerinnen sehr gut an, denn Schminken ist das Mädchen-Thema schlechthin.»

Die 14-jährige Schülerin Rebekka Seiz aus Altstätten nahm nun schon zum zweiten Mal an so einem «Beauty- & Styling Day for Girls» von der Jugendarbeit Altstätten teil: «Ich schminke mich sehr gern. Sich einen Tag lang mit anderen Mädchen zu stylen, macht grossen Spass.» Auch freute sie sich schon am Morgen auf den Friseurbesuch am Nachmittag, denn sie weiss, was die Oberstufenschülerinnen erwartet: «Wir können uns selber Locken machen oder uns gegenseitig die Haare glätten.» Ausserdem zeigten die Profis verschiedene Aufsteckfrisuren, die die jungen Frauen gleich selber ausprobieren konnten.

Infos für Interessierte
Da sich bereits schon die nächsten jugendlichen Schönheitsbewussten bei Marion Heeb gemeldet haben, wird es nicht lange dauern, bis der nächste «Beauty- & Styling Day for Girls» stattfindet. Die Jugendarbeiterin achtet nicht nur darauf, den Schülerinnen hochwertiges und doch preiswertes Make-up zur Verfügung zu stellen, sondern auch auf den hygienischen Umgang mit den Produkten. Weitere Fotos und Informationen zu den «Beauty-& Styling Days» der Jugendarbeit unter www.jugend-altstaetten.ch 


